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EndNote  
 
 
Sie können mit EndNote eigene Literaturdatenbank erstellen und z. B. in den MBI-EndNote-
Datenbanken recherchieren. 
 
Die Publikationsdatenbanken des MBI enthalten alle Publikationen, Vorträge und andere relevante 
Information des MBI. Sie können mit Hilfe der EndNote Software auf diese Datenbanken lesend 
zugreifen. Sämtliche Einträge in die EndNote Datenbanken werden von den Bereichsekretariaten 
getätigt.  
 

Die relevanten Datenbanken finden Sie auf dem Netzwerk-Share  
\\group\group\info\Bibliography\endnote und sie heißen mbi-a-X2.enl, mbi-b-X2.enl, mbi-c-
X2.enl und mbi-z-X2.enl - die zusammenfassende Datei heißt mbi-all-X2.enl.  
 

Installation 
 

 

Vor der Installation noch ein wichtiger Hinweis: als Angehöriger des MBI können Sie EndNoteX5 
auf beliebig vielen Rechnern installieren, sofern diese im Zusammenhang mit Ihrer Tätigkeit am 
MBI stehen. EndNoteX5 läuft auf Windows XP, Windows 7 32- und 64-Bit. Eine Version für Mac 
OSX stellen wir Ihnen ebenfalls zur Verfügung – eine Anleitung zur Installation finden Sie unter 
http://www.endnote.de/instmac. Auf den Applikationsservern ist EndNoteX5 ab 02.05.2012 
ebenfalls installiert. Sie müssen dort beim erstmaligen Start die Konfiguration wie ab S. 9 
beschrieben vornehmen. Sollten Sie bereits eine ältere Version von EndNote installiert haben (z. B. 
EndNoteX2), so wird diese nicht überschrieben. 

Entpacken Sie zunächst das Zip-Archiv „EndnoteX5-Win.zip“ an einem beliebigen Ort und 
navigieren Sie im Anschluss in den entpackten Ordner „EndnoteX5-Win“. Der Ordner enthält die 
drei Dateien „ENX5Inst.msi“, „License.dat“ und „MBI-ReferenceTypes-X5.xml“, wie in Abbildung 1 
dargestellt. Führen Sie einen Doppelklick auf „ENX5Inst.msi“ aus – beachten Sie: unter Umständen 
benötigen Sie unter Windows 7 administrative Rechte für die Installation von Software. Bitte 
wenden Sie sich in diesem Fall an Ihren Abteilungsadministrator. Ihren zuständigen 
Ansprechpartner finden Sie unter https://intern/de/edv/structure/local_support.html. 

 

 

Abbildung 1 | ENX5Inst.msi ausführen 

 

Fahren Sie im Anschluss mit der Installation wie im Folgenden beschrieben fort. 

http://www.endnote.de/instmac
http://intern/de/edv/structure/local_support.html
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EndNotex5 Setup – Abbildung 2. 

 

 

Abbildung 2 | EndNoteX5 Setup 

Akzeptieren der Lizenz – Abbildung 3 auf S. 4. 
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Abbildung 3 | Lizenzinformation 

ReadMe-Informationen  Next wählen – Abbildung 4 
 

 
Abbildung 4 | ReadMe 

 

End User License Agreement akzeptieren – Abbildung 5 auf S. 5. 
 



EndNoteX5  5 
 

 
Abbildung 5 | End User Lizenz akzeptieren 

Installation Type „Custom“ wählen – Abbildung 6 
 

 
Abbildung 6 | Installation Type > Custom 

Installationsordner; Voreinstellung sollte nicht geändert werden und variiert je nach Windows-
Version (XP, 7) – Abbildung 7 == Windows 7 64-Bit! 
 



EndNoteX5  6 
 

 
Abbildung 7 | Installationsordner - Einstellung nicht ändern 

Zu installierende Features auswählen – Abbildung 8. Relevant ist hier nur die Kategorie „Additional 
Styles“. Wählen Sie hier bitte die zu Ihrem wissenschaftlichen Gebiet passenden Stile. Die Stile 
„Export“ und „Generic“ müssen IMMER ausgewählt werden. Für das MBI haben sich neben 
„Export“ und „Generic“ die Stile „Chemistry“, „Mathematics“ und „Science“ bewährt. Bestätigen 
Sie im Anschluss mit „Next“. 
 

 
Abbildung 8 | Features 
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Default-Einstellung wie in Abbildung 9 beibehalten und mit „Next“ bestätigen. 
 

 
Abbildung 9 | Default-Einstellung 

Im nächsten Dialog beginnen Sie mit der Installation. Klicken Sie auf „Next“ – Abbildung 10. 
 

 
Abbildung 10 | Installation beginnen 

Die Installationsprozedur beginnt – Abbildung 11. 
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Abbildung 11 | Installationsprozedur abwarten... 

 

Nach Abschluss der Installation wählen Sie „Finish“ – Abbildung 12. 
 

 
Abbildung 12 | Installation abschließen 
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Aufbau einer eigenen Datenbank mit ISI Web of Science und EndNote 
 

Mit EndNote X5 können Sie auf einfache Weise Publikationen in eine eigene Literaturdatenbank 
aufnehmen. Das folgende Beispiel zeigt, wie Sie eine Publikation aus ISI Web of Science in EndNote 
X5 importieren und diese dank der cite-while-you-write-Funktion (siehe S. XY) auf einfache Weise 
in Ihrer eigenen Arbeit Referenzieren können.  
 
Zunächst sollten Sie sich Ihre eigene Datenbank anlegen. Öffnen Sie EndNote und wählen Sie über 
das Programm-Menü die Option „File“  „New“ – Abbildung 13. Wählen Sie als Speicherort für die 
Datenbank einen beliebigen Ort, z. B. Ihr home-Laufwerk.  
 

 
Abbildung 13 | File > New 

Im Anschluss wird Ihnen die noch Leere Datenbank angezeigt – Abbildung 14. 
 

 
Abbildung 14 | Leere Datenbank 

Schließen Sie EndNote wieder.   
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Rufen Sie nun in einem Browser die Webseite apps.isiknowledge.com auf. Dort können Sie mit 
Hilfe der Suchfunktionen in verschiedenen Publikationsdatenbanken recherchieren. Beispiel hier: 
Web of Science – Abbildung 15. 
 

 
Abbildung 15 | Suche im „Web of Science“ 

So könnte ein Suchergebnis nach Autor „Elsaesser“ aussehen – Abbildung 16: 

 

 
Abbildung 16 | Auflistung der Suchergebnisse 

Durch Auswahl (Markieren der gewünschten Titel) und anschließendem Klick auf den EndNote 
Button können Sie die Publikationen sofort importieren. 
  

apps.isiknowledge.com
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Durch Klick auf den Button  
Fügen Sie die Auswahl zur „Marked List“ hinzu. Durch Klick auf den Link „Marked List“ gelangen Sie 
zur Zusammenfassung der Auswahl und Sie können dort zusätzliche Import-Option einstellen – 
Abbildung 17. 
 

 

Abbildung 17 | Zusätzliche Optionen bei Nutzung der "Marked List" 

Aktivieren Sie im nachfolgenden Dialog die Option wie gezeigt und Bestätigen Sie im Anschluss mit 
OK – Abbildung 18. 
 

 
Abbildung 18 | Dateityp öffnen ... 

EndNote startet im Anschluss automatisch und die soeben ausgewählten Publikationen sind dann 
in Ihrer persönlichen Referenzdatenbank vorhanden.  
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Optional: Zugriff auf eine MBI-EndNote-Datenbank 
 

EndNoteX5 für die Arbeit am MBI anpassen 
 
 
Zum Arbeiten mit den MBI-Datenbanken ist es ratsam (aber nicht notwendig) im Vorfeld die MBI-
Präferenzen zu importieren. 
 
Starten Sie EndNote (Start  Programme). Innerhalb des EndNote Fensters wählen Sie wie in 
Abbildung 19 gezeigt den Menüpunkt „Edit“ und „Preferences“. 
 

 
Abbildung 19 | Edit > Preferences 
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Im nächsten Schritt wählen Sie „Reference Types“ und „Import“ – Abbildung 20. 
 

 
Abbildung 20 | Reference Types > Import 

Navigieren Sie nun in den Ordner, in dem sich auch die EndNote Installationsdatei befindet (siehe 
Seite 2). Dort wählen Sie dann über Doppelklick die Datei „MBI-ReferenceTypes-X5.xml“ aus – 
Abbildung 21. 
 

 
Abbildung 21 | MBI-Reference-Types-X5.xml 

 

Bestätigen Sie nun die Auswahl nacheinander mit „Übernehmen“ und „OK“ – Abbildung 22 auf S. 
14. 
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Abbildung 22 | Übernehmen > OK 

 

 

Wie auf Seite 2 beschrieben, liegen die Datenbanken auf einem Netzwerk-Share. Diesen können 
Sie wie gewohnt als Netzlaufwerk einbinden und dann über EndNote lesend auf die Datenbank 
zugreifen.  
 
Starten Sie hierzu EndNote und wählen Sie im Programm-Menü die Option „File“  „Open“  
„Open Library“ – Abbildung 23. 

 

 

Abbildung 23 | Datenbank öffnen 

Wählen Sie nun die gewünschte Datenbank (z. B. mbi-all-X2.enl) mit Doppelklick aus – Abbildung 
24 auf S. 15. In diesem Beispiel wurde ein Netzlaufwerk „X:“ mit dem Pfad 
\\group\group\info\Bibliography\endnote verbunden (siehe auch Seite 2). 
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Abbildung 24 | Datenbank auswählen 

 
Da Sie keine Schreibrechte für die EndNote-Datenbank besitzen, erhalten Sie bei jedem Zugriff die 
eine Fehlermeldung. Diese bestätigen Sie mit OK – Abbildung 25. 
 

 
Abbildung 25 | Warnmeldung bestätigen 

 

Fertig – Abbildung 26. 

 
Abbildung 26 | Teilausschnitt des Programmfensters mit  geöffneter Datenbank  
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Anbindung an Microsoft Word/ OpenOffice 
 

Zum Publizieren bietet Ihnen EndNote mit der Cite-while-you-write-Funktion (CWYW) eine direkte 
Möglichkeit von Microsoft Word aus auf die EndNote Datenbank zuzugreifen und Referenzen 
einzufügen. EndNote erstellt dann nach Vorgabe einer Formatvorlage (Output Style) die 
Referenzliste aller zitierten Referenzen. Die dazu notwendigen Befehle befinden sich bei Word 
2003 unter „AnsichtSymbolleisten, bei 2007 und 2010 in einem Reiter der Multifunktionsleiste1 
– Abbildung 27. 
 

 
Abbildung 27 | EndNote-Integration in Office 2010 

Des Weiteren finden Sie unter den folgenden Links Video-Anleitungen zur CWYW-Funktion in 
OpenOffice (Windows) und Apple Pages. 
 

 

Auch für Nutzer von BibTex besteht die Möglichkeit des Exports in das korrekte Format. Unter  
ftp://support.isiresearchsoft.com/pub/bibtex/ werden die hierfür nötigen Dateien für EndNote 
bereitgestellt. Lesen Sie sich im Vorfeld die Readme-Hinweis-Dateien (.txt-Files) durch. 

 

 

Weitere Hilfe zur Installation von EndNote erhalten Sie unter den folgenden Links: 
 
http://endnote.com/support/helpdocs/ENX5_GettingStartedGuide_MacWin.pdf - EndNote 
Handbuch 
 
http://endnote.com/training/tutorials/EndNoteX5/Menu_970x562/EndNoteX5.html - Online 
Tutorial 
 

 

  

                                                 
1
 Quelle: Adept Scientific GmbH, EndNote Manual, Version 4, 07/2011 

https://www.youtube.com/watch?v=ZQGMHZtNP5M
https://www.youtube.com/watch?v=pLHqVlD0l2o
ftp://support.isiresearchsoft.com/pub/bibtex/
http://endnote.com/support/helpdocs/ENX5_GettingStartedGuide_MacWin.pdf
http://endnote.com/training/tutorials/EndNoteX5/Menu_970x562/EndNoteX5.html
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